
 

 

 

 

 

 

 

 

 
AG 175 – Eine Beilage der Zeitung reformiert 

 

Liebe Leserin,  

lieber Leser 

Es kommt vermehrt 

vor, dass mir Eltern bei 

Taufgesprächen von 

Erinnerungen an Erleb-

niswochen erzählen. 

Bereits sind auch Lei-

tende im Erlebniswochenteam, die als 

Kinder teilgenommen haben. Die Erleb-

niswoche ist ein langjähriges Angebot 

unserer Kirchgemeinde, das nicht veraltet! 

Wenn ich richtig rechne, gibt es die Erleb-

niswoche seit 28 Jahren und wurde in 

dieser Zeit von ungefähr 420 Erwachsenen 

mitgeleitet und von ungefähr 2500 Kindern 

und Jugendlichen besucht – ein generatio-

nenverbindendes Angebot mit Menschen 

von Jung bis Alt und mit Teilnehmenden, 

die mitwachsen und zu Leitenden werden. 

Wenn Sie diese Zeilen lesen, werde ich 

zum 18. Mal eine Erlebniswoche durchfüh-

ren, mit einem wunderbaren Team.  

Vieles wird sein wie immer, Bewährtes 

sollte bekannterweise nicht verändert 

werden. Etwas aber wagen wir neu: 

Wir werden bei gutem Wetter alle zusam-

men draussen an einer sehr langen Tafel 

essen, 110 junge und alte Menschen, und 

so Gemeinschaft sichtbar machen und 

feiern. Denn das ist es, was die Erlebnis-

wochen trägt: Gemeinschaft, die guttut in 

einer Zeit der vermehrten Individualisie-

rung und Selbstverwirklichung. Die Kinder 

werden von der biblischen Geschichte von 

Joseph durch die Woche begleitet. Beson-

ders wichtig ist uns dabei das friedliche 

Zusammensein, das alle Beteiligten ermu-

tigt und stärkt. So beginnen wir jeden Mor-

gen mit Worten aus Psalm 16:  

«Gott, du bhütisch mech.  

Be Dir beni geborge.  

Du zeigsch mer de Wäg zum Läbe immer 

wieder neu.  

Du wändisch Böses i Guets.  

I Dinere Nöchi isch Fröid  

und es Fescht för immer.» 

Sollten Sie «gluschtig» geworden sein, 

sind Sie zu den Morgenfeiern herzlichst 

eingeladen. Oder Sie spazieren einmal 

vorbei und freuen sich am bunten Treiben 

rund ums Kirchgemeindehaus.  

Was Sie nicht verpassen sollten, ist der 

Erlebniswochengottesdienst am Sonntag, 

11. August, auf der Roos! 

Von Herzen eine gute Sommerzeit –  

vielleicht sehen wir uns in der Erlebniswo-

che! 

Ihre Pfarrerin Susanne Meier-Bopp 

Gottesdienste 

30. Juni 

10.00 Uhr Kirche Seengen 

Kirchenchor 

Pfarrer Jan Niemeier 

Anschliessend Kirchgemeindeversamm-

lung im Kirchgemeindehaus 

 

7. Juli 

10.00 Uhr Kirche Seengen 

Pfarrer Philipp Nanz  

 

14. Juli Kirche Egliswil 

10.00 Uhr Bei Schönwetter Open Air  

bei der Kirche 

Pfarrer Burkhard Kremer 

 

21. Juli Kirche Egliswil 

10.00 Uhr Bei Schönwetter Open Air  

bei der Kirche 

Jonas Meier, Pfarrer in Ausbildung 

 

28. Juli Kirche Egliswil 

10.00 Uhr Bei Schönwetter Open Air  

bei der Kirche 

Pfarrer Jan Niemeier 

 

4. August Kirche Egliswil 

10.00 Uhr Bei Schönwetter Open Air  

bei der Kirche 

Pfarrer Jan Niemeier 

 

Open Air Gottesdienste 

Wir hoffen auch dieses Jahr auf warme, 

trockene Sonntage, an denen wir das 

Leben unter den mächtigen Buchen 

feiern, wie gewohnt beim alten Taufstein 

der Kirche Egliswil. Im Anschluss laden 

wir ein zum Zusammensein bei Zopf und 

Getränk. 

 

Kinderkirche 

Erlebniswoche „Joseph“ 

Offene Türen 

Eine grosse Schar Kinder, Jugendliche 

und Erwachsene trifft sich in der ersten 

Sommerferienwoche (9.-12. Juli) für 

erlebnisreiche Tage im und ums Kirch-

gemeindehaus. Interessierte sind herz-

lich eingeladen zur Morgenfeier am 

Dienstag, Mittwoch und Freitag um 10 

Uhr in der Aula im Schulhaus.  

Den Abschlussgottesdienst feiern wir 

am Sonntag, 11. August um 10 Uhr auf 

der Roos in Seengen. 

Wir freuen uns!  

PH-Agenda 

Die PH Post mit Angaben für die Jugend-

lichen für das neue Schuljahr wird in den 

Sommerferien verschickt. 

 

Rückblick PH6 Wochenende 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
Am ersten Juniwochenende haben 25 

Jugendliche des PH6 die Nacht in der 

Kirche Seengen verbracht. Die Aufre-

gung beim Einrichten des Schlafplatzes 

war entsprechend gross. Beim Aufwa-

chen am Morgen jedoch waren sich viele 

einig: Es schläft sich erstaunlich gut 

unter unserem Kirchendach. kt 

 

Spiele- & Begegnungs-
nachmittag – Glace essen 

Mittwoch, 10. Juli,  

Treffpunkt 13.45 Uhr 

Wir treffen uns vor dem Hubpünt, von wo 

aus wir eine Glace essen gehen.  

Es freuen sich Heidi Koch und Team. 

 

Zischtig Zmorge 

Das Zischtig Zmorge macht Sommer-

pause. Wir begrüssen Sie wieder am 

Dienstag, 13. August. 

 

«café theophilos» mit neuer 

Themenreihe 

Nach der Sommerpause beginnen wir im 

August mit der Themenreihe «Neu den-

ken, bewusster leben – die Kraft des 

inneren Wandels». Wohin kann sich die 

Menschheit entwickeln? Welchen Aus-

weg gibt es aus der kollektiven und indi-

viduellen Spirale des Negativen?  

Wie werde ich Teil der Lösung statt des 

Problems? Wie kann ich Verbundenheit 

in einer zerrissenen Welt erfahren?  

Was kann ich beitragen zu einem fried-

volleren Zusammenleben? In dieser 

neuen Themenreihe befassen wir uns 

mit den Anliegen des Buches „Eine neue 

Erde. Bewusstseinssprung anstelle von 

Selbstzerstörung“ von Eckhart Tolle.  

Juli 2024 



 

 

 

 

 

 

Verwaltung Yvonne Müller und Esther Griner l 062 777 02 50 l info@kirche-seengen.ch l Schulstrasse 12a l 5707 Seengen l 9.00 –11.00 h  

Pfarrer Jan Niemeier l Senioren/Seelsorge l 062 777 25 54 l jan.niemeier@kirche-seengen.ch l Fliederweg 6 l 5706 Boniswil 

Pfarrerin (70%) Susanne Meier-Bopp l Generationenkirche l 062 777 06 53 l susanne.meier-bopp@kirche-seengen.ch l Weingarten 31b l 5707 Seengen 

Pfarrerin (70%) Katharina Thieme l Jugendkirche l 079 598 69 42 l katharina.thieme@kirche-seengen.ch l Schulstrasse 12 I 5707 Seengen 

Kirchenpflege Denise Lämmli l 062 777 37 46 l denise.laemmli@kirche-seengen.ch l Hubpüntstrasse 11A  l 5707 Seengen  

Impressum Redaktion und Verantwortlichkeit: Medienkommission der Kirchenpflege l www.kirche-seengen.ch 

 

   

Wir bringen die Leitgedanken des Bu-

ches ins Gespräch mit unseren persönli-

chen Ansichten und auch in einen Dialog 

mit Grundmotiven des christlichen Glau-

bens. Eckhart Tolle ist einer der ein-

flussreichsten spirituellen Autoren der 

Gegenwart. Die Auseinandersetzung mit 

seinem Werk ist bereichernd für das 

persönliche, geistliche Wachstum.  

Die Abende sind offen für alle Interes-

sierten; die begleitende Lektüre des 

Buches wird vorausgesetzt. Kommende 

Daten: 13. August / 10. September / 15. 

Oktober / 12. November 2024. Weitere 

Daten für 2025 folgen. Input und Mode-

ration: Pfarrer Jan Niemeier 

 

Lesekreis 

Der Lesekreis trifft sich wieder am  

27. August. Die aktuelle Lektüre erfah-

ren Sie in der nächsten Ausgabe des 

Kirchenboten. Wer Freude am Lesen 

und am Austausch hat, ist herzlich ein-

geladen, mitzumachen. Kontakt und 

Auskunft: Pfarrer Jan Niemeier. 

 

Kirchenchor 

Der Kirchenchor macht eine wohlver-

diente Sommerpause und freut sich auf 

die erste Probe nach den Sommerferien 

am Donnerstag, 15. August, 20 Uhr im 

Kirchgemeindehaus. Mitsingende sind 

herzlich willkommen!  

 

Qigong Wochenende   

Samstag, 10. August bis Sonntag,                 

11. August, Kirchgemeindehaus 

An zwei Tagen 

harmonisieren wir 

Körper und Geist 

mit Qigong.  

Wir erlernen sanf-

te Bewegungsab-

läufe, die sich 

wohltuend auf die 

Befindlichkeit 

auswirken. Stress 

und vielfältige Belastungen im Alltag 

erschöpfen die Lebensenergie. Qigong 

ist ein einfacher Weg, verlorene Lebens-

kräfte wieder aufzubauen.  

Die meditativen Bewegungen führen in 

die eigene Mitte und fördern die Vitalität. 

Das Angebot eignet sich für Anfänger 

und Fortgeschrittene. 

Kursleitung: Stephan Indermühle, Shao-

lin Qigong Lehrer nach Meister Shi Xing-

gui 

Kursdaten: Samstag, 10. August bis 

Sonntag, 11. August 2024 

Kurszeiten: jeweils 10.00 bis 13.00 Uhr 

und 14.00 bis 17.00 Uhr 

Ort: Kirchgemeindehaus Seengen 

Kosten: Fr. 100.— (Nichtmitglieder: Fr. 

270.—) 

Ein einfaches Mass an Beweglichkeit 

und Konzentrationsfähigkeit werden 

vorausgesetzt. Keine Altersbeschrän-

kung. Bequeme Kleidung mitbringen. 

Versicherung ist Sache der Teilnehmen-

den. Anmeldung telefonisch oder per 

Mail bei Pfarrer Jan Niemeier.  
 
 
Lost & found 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Kirchgemeindehaus sind einige Sa-

chen liegengeblieben (Jacken, Schirme, 

Schuhe, Turnsack etc). Bitte abholen, 

bevor sie weitergegeben oder entsorgt 

werden. Vielen Dank! 

 

Rückblick: Muttertag 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vogelgezwitscher, Federregen und Wie-

senblumenpracht 

Die Besucher und Besucherinnen des 

Muttertaggottesdienstes wurden mit 

frühlingshaftem Vogelgezwitscher will-

kommen geheissen. Die Kolibri-Kinder 

gestalteten den Gottesdienst nicht nur 

musikalisch mit Gesang und Vogelpfei-

fen mit. Inspiriert von der Geschichte von 

Frau Meier, welche ihre Alltagssorgen 

vergessen kann, indem sie sich um eine 

Amsel kümmert und ihr das Fliegen 

beibringt, regnete es bunte Federn von 

der Empore – was für eine Überra-

schung! Die Botschaft «Jeder Tag  

kommt nur einmal – lebe froh und über-

gib deine Sorgen an Gott» wurde bereits 

im Gottesdienst praktisch umgesetzt. 

Frohgemut durfte das Publikum die 

Brass Band Klänge der Musikgesell-

schaft Seengen geniessen und die anwe-

senden Frauen erhielten einen Wiesen-

blumenstrauss. Die Tradition der Wie-

senblumensträusse gibt es in Seengen 

seit rund 45 Jahren und jedes Jahr bin-

den freiwillige Helferinnen unzählige 

Sträusse für den Muttertag. Beim an-

schliessenden Apéro vor dem Kirchge-

meindehaus mit Ständli der Musikge-

sellschaft halfen weitere Freiwillige, 

dass alle den Gottesdienst sorgenfrei 

mit Brot, Käse und Getränk ausklingen 

lassen konnten.  

Carla Hauser, Fiire Team  
 
 
Rückblick: Fiire mit de Chliine  

 

 

 

 

 
 
 
«Zäme simmer starch» - so tönte es laut 

durch die volle Kirche Egliswil am Sonn-

tag, 9. Juni im Fiire mit de Chliine 

«Swimmy». Die Sandwichchile Kinder 

erfreuten die Tauffamilie und Jung und 

Alt mit ihren gesungenen Liedern. Die 

Fiire Kinder durften während des Liedes 

«Mir ghöred alli zäme, e Chetti wämmer 

sy» viele kleine Fische zu einem gros-

sen, mutigen Fisch zusammensetzten. 

Die Jugendlichen machten es sich – 

gemäss Motto der Feier «zäme simmer 

starch» - gemütlich an der Strasse bei 

der Kirche. 

 

Zum Weiterdenken 

Nicht müde werden 

sondern dem Wunder 

leise 

wie einem Vogel 

die Hand hinhalten. 

Hilde Domin 

 

Freud und Leid 

Taufe 

25.05., Nina Canali, Rieden, 2024 
 
Abdankungen 

22.05., Edith Haller-Suter, Seengen, 1945 

24.05., Josef Füglistaler, Seengen, 1935 

29.05., Hans Peter Ammann, Seon, 1936 

mailto:54jan.niemeier@kirche-seengen.chFliederweg
http://www.kirche-seengen.ch/

